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Spiel- und Sportgelände für die Edener Jugend geplant. Ernfte, arbeitsfähige
Menfchen jeder Richtung, denen der Glaube an ein kommendes Friedensreich der Völker

lebendigfte Ueberzeugung ift, für die fie gern Opfer bringen, werden zur
Mitarbeit aufgerufen. Es können nur Meldungen für die ganze Zeit berücksichtigt
werden. Auskunft gegen Rückporto durch Erich Mohr, Guben, Heimftättenring 2.

Verfammlungen, welche für unfere Gefinnungsgenoffen wichtig find.
1. Der Kongreß der Kriegsdienftgegner findet vom 1. bis 4. Auguft in Lyon ftatt.

Es werden u. a. Dr. Hans Kohn und Valentin Bulgakow fprechen.
2. Der 28. internationale Friedenskongreß wird vom 5. bis 9. Juli in Brüffel

(lattfinden. Hauptthemen: Paneuropa und Abrüflungskonferenz.
3. Der Internationale Verföhnungsbund hält feine Tagung v. 22.—29. Auguft

in Lunteren iff Holland. Thema: Die europäifche Krife und der Ausweg aus ihr.
4. Die Jahresverfammlung der deutfchen Quäker findet vom 22. bis 26. Juli

in Dresden (lau. Themen: „Die Nachfolge Chrifti in der Gegenwart." (Referent:
Prof. Ragaz) und „Muß Kirche fein?" (Referent: Theodor Bauerle.)

5. Die Internationale Vereinigung antimilitariftijcher Pfarrer tagt vom 2. bis

4. September in Zürich. Themen: „Gewalt und Gewaltlofigkeit" (Referent: Prof.
Siagaz), „Die Aufgabe der Kirche" (Referent: Prof. Heering)

6. Ein Congrès du Christianisme Social des Pays Latins findet am 25. September

bis zum 1. Oktober in Genf ftatt. Themen: Die Abrüftung, die Arbeitslofigkeit,
das Perfönlichkeitsrecht in der Sozialgesetzgebung, die Verchriftlichung der

Induftrie.
7. Ein internationaler Kongreß der Religiöfen Sozialiflen wird Mitte September

in Nordfrankreich Stattfinden. Nähere Angaben fpäter.
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„Der Chriftus der indifchen Landftraße" von Dr. E. Stanley Jones, erfchienen
im Furcheverlag, in deutfcher Ueberfetzung von P. Gabler. Ein Miffionsbuch Aber
ein eigenartiges, äußerft verheißungsvolles. Wenn es kirchliche Miffionskreite oder
auch nur einzelne MiSfionare gibt, die ihre Aufgabe fo auffaffen Daß
denkende Afiaten Chriftus annehmen und das Chriftentum verwerfen, wundert uns
nicht. Daß in Japan ein Kagawa nicht nur predigt, wie man nun im Abendland
durch viele Jahrhunderte gepredigt hat, Sondern unter den Armen die frohe
Botfchaft verkündet als einer, der zu ihnen, zu den Aermften, gehört, das hat uns
mit Freude erfüllt, aber nicht in Erftaunen verfetzt, denn fo muß eben das
Evangelium von unverdorbenen, noch nicht chriftlich immunifierten, Menfchen
aufgenommen und ins Leben umgefetzt werden. Aber wenn nun am Ende unter uns
die chriftliche Immunität erlöfchen und die akute Evangelium-Infektion von
neuem ausbrechen will?

Nun, um uns handelt es fich in diefem Buche nicht, fondern um Indien.
Aber auch eine neue miffionarifche Einftellung, eine neue Art der Verkündigung
finden wir da, die nicht nur methodologifche Bedeutung hat. Jones berichtet, wie
er von feiner urfprünglichen, wohl noch vorhergehenden, Predigtart zu einer
neuen Art gekommen ift, von der „breiten Front" zur Konzentration. Früher
verkündete er das Chriftentum, nun aber Chriftus. Früher alle Gefchichten des

Alten und Neuen Teftament etwa auf einer Linie, und dazu abendländifche Kir-
ehenorganifation und Kultur, die ganze Denk- und Lebensart des Weftens, die wir
mit dem Chriftentum verquicken und verwechfeln. Die Inder felbft belehrten ihn
eines andern, veranlaßten ihn, kritifch zu werden gegen feine Verkündigung und
fchließlich alles fallen zu laffen, was nicht zu feiner eigentlichen Aufgabe gehörte:
auf Chriftus hinzuweifen. Jones anerkennt dankbar, daß er in Indien ebenfo fehr
Empfangender fei als Gebender. Das ift jedenfalls richtige miffionariSche
Einstellung.
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